
 

 

 

Vermehrte Flucht über die Kanaren 

EU-Innenkommissarin besorgt wegen Migration 

über "tödlichste" Route 

Die spanischen Kanaren westlich von Afrika entwickeln sich zur Fluchtroute. Siebenmal 

mehr Menschen als im Vorjahr kamen dieses Jahr bereits. EU-Innenkommissarin Ylva 

Johansson fordert nun eine Reform des EU-Asylrechts. 
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EU-Innenkommissarin Ylva Johansson hat sich besorgt über die dramatischen 

Ankunftszahlen von Migranten auf den Kanaren gezeigt. Dass sich so viele Menschen auf 

den Weg über die "tödlichste" Flüchtlingsroute machten, belege die Notwendigkeit einer 

Reform der Asyl- und Migrationspolitik, sagte die Schwedin der 

Nachrichtenagentur dpa in Brüssel. 

https://www.spiegel.de/thema/dpa/
https://www.spiegel.de/thema/bruessel/


 

 

 

Auf den zu Spanien gehörenden Kanarischen Inseln ist die Zahl der ankommenden 

Migranten zuletzt deutlich gestiegen. Seit Jahresbeginn kamen knapp 14.000 Migranten in 

offenen Booten von Afrika aus über den Atlantik – rund siebenmal so viele wie im 

Vorjahreszeitraum. Zuletzt waren vor zwei Wochen 140 Menschen beim Versuch, die 

Kanaren zu erreichen, ertrunken. 

EU-Innenminister beraten Reform des Asylrechts 

Vor Ort komme es jetzt darauf an, dass jene, die kein Recht auf internationalen Schutz 

hätten, effektiv zurückgeführt würden, sagte Johansson. Zugleich müsse das Recht auf Asyl 

gewahrt bleiben. Mit Blick auf die Coronakrise müssten sowohl für die Ankommenden als 

auch für die heimische Bevölkerung grundlegende Gesundheitsstandards eingehalten 

werden. 

 

https://www.spiegel.de/thema/spanien/
https://www.spiegel.de/thema/afrika/
https://www.spiegel.de/thema/atlantik/
https://www.spiegel.de/politik/ausland/senegal-mindestens-140-migranten-bei-schiffsunglueck-ertrunken-a-162c7fe3-bd09-4df1-901c-96f26b12a49e
https://www.spiegel.de/politik/ausland/senegal-mindestens-140-migranten-bei-schiffsunglueck-ertrunken-a-162c7fe3-bd09-4df1-901c-96f26b12a49e

